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Erklarung der Verfasser:

Hiermit Ubertragen wir die Nutzungsrechte der Verfahrensunterlagen fiir oben genannten Bebau-
ungsplan der Stadt Bad Kissingen uneingeschrankt fiir die 6ffentliche Verwendung, auch fiir eine
Internetnutzung.

gez.
JULE ROTHENBERGER
MICHAEL VOIT

WGF Landschaft GmbH Nirnberg
Nurnberg, 05. Oktober 2026
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1. Einleitung

Die Stadt Bad Kissingen plant im Nordosten der Stadt im Ubergang zum bestehenden Gewerbege-
biet ,,Ehemalige Kaserne“ die Entwicklung eines neuen Gewerbegeldndes mitsamt der erforderli-
chen (ibergeordneten ErschlieBung (Erweiterung bzw. Anderung der bestehenden KasernenstraBe
und Neubau der PlanstraBe A zur spateren ErschlieBung des geplanten Wohngebiets Stoger-
straBe). Die Planaufstellung erfolgt im Parallelverfahren der 26. Anderung des Flachennutzungs-
plans (FNP). Die Anderung des Plans wird vom Planungsbiiro BFS+ GmbH aus Bamberg in Zusam-
menarbeit mit WGF Landschaft GmbH in Nirnberg erstellt.

Die Grundlage fiir den Bebauungsplan stellt der stadtebauliche Rahmenplan des Biliros scheuvens
+ wachten plus Planungsgesellschaft MbH, Dortmund dar. Der Rahmenplan umfasst auch dasim
Osten geplante Wohngebiet WA StogerstraBBe. Der stadtebauliche Rahmenplan wurde in Abstim-
mung mit der Stadt erarbeitet und vom Stadtrat am 28.06.2023 angenommen.

Mit dem Bebauungsplan sollen die strategischen Entwicklungsziele der Stadt Bad Kissingen zur
Férderung der Innenentwicklung und zur Aktivierung von Brachflaichen umgesetzt werden. Zur
Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen ist fiir die Aufstellung des B-Plans ,,GE Ka-
serne Nord“ die Anderung des wirksamen Flachennutzungsplanes mit integriertem Landschafts-
plan (FNP) der Stadt Bad Kissingen notwendig (26. Anderung), da die geplanten Nutzungen nicht
den derzeitigen Darstellungen entsprechen. Der Anderungsbereich umfasst eine Flache von ca. 8
ha. Er besteht aus zwei rdumlich voneinander getrennten Teilflachen.

B!
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Gegenliberstellung der geplanten, neuen Bereichsdnderung mit dem alten Stand des Flachennutzungsplans
mit integriertem Landschaftsplan (Quelle: Stadtplanungsamt Stadt Bad Kissingen 1978)

Die vorliegende Fassung des Umweltberichtes fiir die 26. Anderung des FNP wurde im Auftrag der
Stadt Bad Kissingen vom Biiro WGF Landschaft GmbH, Nirnberg, erstellt.

GemaRB § 2 Abs. 4 BauGB ist flir die Belange des Umweltschutzes nach §§ 1 Abs. 6 Nr. 7 eine Um-
weltprifung durchzufiihren, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermit-
telt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. Die ergdnzenden Vorschriften
zum Umweltschutz aus dem §1a BauGB (insbesondere Abs. 3) miissen hierbei beriicksichtigt wer-
den. Dabei ist die Anlage 1 zum Baugesetzbuch anzuwenden. Der Aufbau des Inhaltsverzeichnis-
ses des vorliegenden Umweltberichts orientiert sich an der Anlage 1 zu § 2 Abs. 4 und den §§ 2a
und 4c BauGB.

Die vorliegende Fassung des Umweltberichtes berlicksichtigt bei der Bestandsbewertung die ak-
tuelle Bestandssituation und gleichzeitig die Darstellungen des im Jahr 1978 wirksamen FNP.
MaBgeblich fir die Bewertung der Umweltauswirkungen ist der Abgleich der bisherigen Darstel-
lung des FNP zu den neuen Planungen.

Der vorliegende Umweltbericht bezieht sich auf den Entwurf der 26. Anderung des FNP (Stand
1978), der seitens des Stadtplanungsamtes der Stadt Bad Kissingen vorliegt.
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2. Beschreibung des Vorhabens

Die nachfolgenden Kapitel beinhalten die fiir die beabsichtigte Planung zu erbringenden Angaben
gem. Anlage 1 Nr. 1a und b BauGB sowie § 2 Abs. 4 und den §§ 2a und 4c BauGB.

2.1 Kurzdarstellung des Inhalts und der wichtigsten Ziele des Flachennutzungsplanes mit integrier-
tem Landschaftsplan

Im Flachennutzungsplan (FNP) mit integriertem Landschaftsplan (LP) werden die beabsichtigten
stadtebaulichen Entwicklungen und die sich daraus ableitenden Nutzungen fiir das gesamte Stadt-
gebiet in einem Zeithorizont von ca. 15 Jahren unter Berlicksichtigung der Umweltbelange darge-
stellt. Er bildet damit den Uibergeordneten planerischen Rahmen fir zukiinftige Siedlungs-, Frei-
raum- und Infrastrukturentwicklung.

Im Rahmen der Flachennutzungsplanénderung soll eine ehemalige Konversionsflaiche am nordést-
lichen Stadtrand von Bad Kissingen einer geordneten gewerblichen Nutzung zugefiihrt werden.
Der Anderungsbereich umfasst eine Flache von knapp 6 ha. Die bisherige Nutzung hat zur Ausbil-
dung von vielfaltigen Habitat- und Biotopstrukturen geflihrt, die eine hohe Bedeutung fiir den Ar-
ten- und Biotopschutz aufweisen.

Ziel der Flachennutzungsplananderung ist es, den planungsrechtlichen Voraussetzungen fiir eine
bedarfsgerechte gewerbliche Entwicklung des Standorts zu schaffen. Hierdurch soll ein Beitrag zur
Sicherung und Weiterentwicklung des gewerblichen Flachenangebots geleistet werden.

Die Entwicklung des Standortes wird unter Berlicksichtigung der bestehenden Siedlungs- und Frei-
raumstrukturen sowie vorhandener dkologisch bedeutsamer Habitatstrukturen erfolgen.

Das Vorhaben liegt bauplanungsrechtlich im AuBenbereich. Es besteht kein Bebauungsplan. Im
bestehenden Flachennutzungsplan (FNP) ist das Plangebiet als Gewerbegebiet, Mischgebiet, Fl&-
che fir die Landwirtschaft und Griinfliche dargestellt. Die geplanten Nutzungen entsprechen in
Teilen nicht den Darstellungen des rechtskraftigen FNPs. Im Norden sind Ausgleichsflachen und
(6ffentlichen) Granflachen geplant, die im FNP dargestellt werden miissen. Gleiches gilt fiir ge-
plante Gewerbefldchen im Siden inklusive Entwésserungseinrichtungen. Es bedarf daher der An-
passung und Berichtigung des Flachennutzungsplans im Parallelverfahren.

Der Anderungsbereich ist auf drei raumlich voneinander getrennte Bereiche aufgeteilt.

Durch die Anderung werden Flachen im Norden des momentan noch als Gewerbe dargestellte Nut-
zung in ,Grinflache” bzw. in ,Ausgleichsflache” gedndert. Gewerbefldchen innerhalb dieses Be-
reiches entfallen im Umfang von circa 5,8 ha zugunsten der Griinflichen bzw. Ausgleichsflachen.
Die an das Gewerbegebiet angrenzende Flache flr die Landwirtschaft wird auf einer GréBe von ca.
3,3 ha zur Ausgleichsflache dargestellt.

In der stidlichen Teilfliche des Anderungsbereiches liegt zukiinftig im Westen eine Gewerbeflache
und im Osten das Regenrilickhaltebecken mit dem ein Teil der Entwésserung im Gebiet gesichert
wird. Die Teilflache umfasst ca. 0,16 ha.

Die Planinhalte sind in der Begriindung zum Flachennutzungsplan naher erlautert.

2.2 Plangrundlagen

Zu berticksichtigen sind die allgemeinen gesetzlichen Grundlagen wie das Baugesetzbuch, die Na-
turschutzgesetze des Bundes und des Landes Bayern, die Immissionsschutz-Gesetzgebung und
das Wasserhaushaltsgesetz des Bundes und das Wassergesetz des Landes Bayern. Neben diesen
allgemeinen Grundlagen sind bei der vorliegenden Planung bertcksichtigt:

e Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP), Verordnung vom 22.08.2013
e Regionalplan Region Main-Rhén, Fassung vom 30.01.2024
e Wirksamer Flachennutzungsplan der Stadt Bad Kissingen vom 28.01.1978 (25. Anderung)
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2.3

e  Wirksamer Flachennutzungsplan der Stadt Bad Kissingen vom 26.10.1977, zuletzt gedndert

am 15.04.2025 (21. Anderung)

e Erlauterungsbericht zum Landschaftsplan, Dipl.-Ing. Klaus Neisser, Bad Kissingen

(20.12.1994)

e Fachbericht zum Artenschutz, FABION GbR, Wirzburg (19.12.2020)
e Untersuchungskurzbericht Sickerversuche, pgu ingenieurgesellschaft MbH, Schweinfurt, De-

zember 2023

e Geotechnischer Bericht, pgu ingenieurgesellschaft MbH, Schweinfurt, September 2023
e Bestandsaufnahme der Altlastensituation, BoSS consult GmbH, Stuttgart (03.03.2022)
e Dokumentation der durchgefiihrten Untersuchungen zur Grundwassergefédhrdungsabschét-

zung und Ermittlung von kontaminationsbedingten Aufwendungen bzw. Mehraufwendungen,
BoSS consult GmbH, Stuttgart (24.04.2024)

e Entwésserungskonzept, Ingenieurbiiro Hossfeld & Fischer, Bad Kissingen (Vorabzug vom

09.09.2025)

e Stellungnahme beziiglich angemessener Sicherheitsabstande zwischen dem Betriebsbereich

des BHKW mit Fliissiggaslager der Stadtwerke Bad Kissingen GmbH zum geplanten Projekt
»Bad Kissingen Nord“, (29.06.2021)

e Bericht Giber die Durchflihrung von Schallpegelmessungen nach Genehmigungsbescheid

(Schalltechnische Untersuchung), TUV Industrie Service, Filderstadt (21.11.2017)

o Pflege- und Entwicklungskonzept GE Kaserne Nord, WGF Landschaft GmbH, Niirnberg

(12.11.2025)

e Spezielle Artenschutzrechtliche Priifung GE Kaserne Nord, WGF Landschaft GmbH, Niirnberg

(08.09.2026)

Umweltrelevante Fachplane und Fachgutachten

Landesentwicklungsprogramm (LEP)

Das Landesentwicklungsprogramm Bayern stellt die (ibergeordneten landesplanerischen Ziele
und Grundsatze flr die rdumliche Entwicklung und Ordnung in Bayern dar. Die Bauleitpléane sind
gemaB § 1 Abs. 4 BauGB an die Ziele der Raumordnung anzupassen.

Fir die vorliegende Flachennutzungsplandnderung sind vor allem die Vorgaben aus dem LEP zur
nachhaltigen und ressourcenschonenden Siedlungsentwicklung bzw. Flachensparen (3.1), zur
Nachverdichtung (3.2), zur Vermeidung von ungegliederten Siedlungsentwicklungen (3.3.), der
Erhalt und die Entwicklung von Natur und Landschaft (7.1.1) und der Erhalt der Arten- und Le-
bensraumvielfalt bzw. Biodiversitat (7.1.6) von Bedeutung.

Ziele der Regionalplanung (Region Main-Rhdn)

Folgende Ziele der Regionalplanung (2008) von Natur und Landschaft sind fiir den Planungsraum
relevant:

Bl 1 Landschaftliches Leitbild

Die Leistungsfahigkeit des Naturhaushalts und der flir die Region typische Land-
schaftscharakter sollen in allen Teilen der Region, [...] durch eine pflegliche Bo-
dennutzung erhalten werden. Die gute Eignung als Erholungsraum aufgrund
glinstiger natlrlicher Voraussetzungen soll der Region erhalten bleiben und wei-
terentwickelt werden.

Z1.1

Bl 3 Gestaltungs- und PflegemaBnahmen
3.1 Siedlungsbereich
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Im innerdrtlichen und ortsnahen Bereich, insbesondere in den Gemeinden des
Verdichtungsraums Schweinfurt, soll der Erhaltung vorhandener Griin- und Frei-
Z3.1.4 flachen einschlieBlich wertvoller Baumbesténde sowie der Entwicklung neuer
Grinflachen im Zuge der Bauleitplanung verstarkt Rechnung getragen werden.

Siedlungsrandbereiche sollen an die freie Landschaft durch Gehélzpflanzungen

Z3.15 angebunden werden.

Bll 3 Gewerbliches Siedlungswesen

Bei der Ausweisung von Industrie- und Gewerbeflachen, insbesondere in den Tal-
lagen des Mains zwischen HaBfurt und Eltmann sowie in den R&umen Schwein-
furt, Bad Kissingen und Bad Neustadt a.d. Saale, sollen Beeintrachtigungen der

Z3.1 umgebenden Bebauung vermieden werden. Dabei sollen vorherrschende Wind-
richtungen in den Tallagen berlicksichtigt werden.

Flachennutzungsplan

Der Flachennutzungsplan (Stand 13.12.2023) der Stadt Bad Kissingen stellt den Geltungsbereich
fast vollstandig als Flache flir Gewerbe dar. Nur im Stden liegt in einem kleinen Bereich urspriing-
lich ein Mischgebiet vor. Aussagen mit Bezug zu Natur und Landschaft bestehen hinsichtlich der
Darstellung von Flachen als Griinflaichen im Osten. Die Flachendarstellungen werden (iberlagert
von Flachen der amtlichen Biotopkartierung und des Heilquellenschutzgebietes. Die amtlich kar-
tierten Biotope mit den Nummern 5726-0091-019/ 5726-0091-020 sind als ,,Hecken in der Feld-
flur nérdlich Bad Kissingen“ bezeichnet. Es handelt sich laut Beschreibung um naturnahe Hecken
(98 %) und mesophiles Geblisch (2 %).

Landschaftsplan

Im Geltungsbereich sind gem. Landschaftsplan Bestandsgehdlze zu erhalten. Im Norden sollten
neue Gehdlzgruppen angelegt werden. An diesen Stellen befinden sich heute Bestandshecken und
Feldgehdlze. Zu den genannten Zielen die sich aus den Schutzgutkarten des Landschaftsplans er-
geben zahlt im betreffenden Landschaftsausschnitt die Erhaltung des Heilquellenschutzes durch
eine pflegliche Nutzung und die Entwicklung von Streuobst. Die ackerbaulich genutzten Bereiche
werden aufgrund des geringen Anteils an Hecken und Feldgehdlzen als langfristig entwickelbar
angesehen.

Nachrichtliche Ubernahmen - Schutzgebiete

Trinkwasserschutzgebiete sind nicht vorhanden.

Das Plangebiet liegt in Zone Il des quantitativen Heilquellenschutzgebietes der staatlich anerkann-
ten Heilquellen Bad Kissingens und Bad Bocklets. Der quantitative Schutz des Heilquellenschutz-
gebietes soll gewdahrleisten, dass das natiirliche FlieBsystem nicht beeintréchtigt wird. In der
Zone 2 sind Grabungen und Bohrungen bis zu 2 m unter dem Uberlauf der Heilquelle (Rakoczy-
Brunnen) ohne Erlaubnis zulassig. Als Bezugshdhe wird die Uberlaufhdhe von 197,74 mNN zu-
grunde gelegt. Das Plangebiet liegt im Minimum bei 246,00 mNN und damit deutlich Gber der
Uberlaufhéhe. In der Zone 2 sind Grabungen hinsichtlich des Heilquellenschutzes unbedenklich.

6/20




GE Kaserne Nord Unterlage B
Flachennutzungsplan Bad Kissingen Umweltbericht

3.

3.1

Bestandsanalyse und Bewertung der Umweltauswirkungen / Prognose bei
Durchfiihrung der Planung

Bestandsaufnahme der einschléagigen Aspekte des derzeitigen Umweltzustandes (Basisszenario)

Das Plangebiet liegt in der Naturraumhaupteinheit ,,Mainfrankische Platten” (D 56). Es handelt
sich dabei um Gesteinsschichten aus Muschelkalk und Sandsteinschichten des Unteren und Mitt-
leren Keupers. Die Naturraumhaupteinheit Iasst sich noch weiter unterteilen - in die Wern-Lauer-
Platte (Nr.135) im Stiden und die Stidrhén (Nr.140) im Norden. Die naturrdumliche Einheit der
Wern-Lauer-Platte bildet dabei einen Teil des 6stlichen Randes der Mainfrédnkischen Platten (LfU
0.J.).

Die potentielle naturliche Vegetation (pNV) ist der Bergseggen-Hainsimsen-Buchenwald értlich im
Komplex mit Waldlabkraut-Traubeneichen-Hainbuchenwald. Die Realnutzung und Realvegetation
zeigt neben dem Gebadudebestand, den versiegelten oder geschotterten Verkehrs- und Ablage-
rungsflachen zahlreiche Griinflachen, die zu groBen Teilen in unregelmaBigen Abstanden 6rtlich
extensiv bis intensivim Zuge von Veranstaltungen oder durch Mahdvorgange gestért werden.

Besonders pragend flir das Plangebiet und die ndhere Umgebung war die Nutzung des Standortes
als Kasernengeldnde!. Die Topografie innerhalb des Gebietes zeigt daher Besonderheiten. An der
Ost- und Westflanke herrschen gréBere Gelandespriinge vor und grenzen das Gebiet in diese Rich-
tungen von der Umgebung ab. Andererseits existieren auf der Flache mehrere groBe Plateaus. Bei
der vorhandenen Vegetation handelt es sich um ein vielfaltiges, kleinstrukturiertes Biotopmosaik,
wobei vordergriindig vegetative Offenlandbereiche und lange Heckenzlige den Bestand dominie-
ren. In der Umgebung nehmen die ackerbauliche Bewirtschaftung und die Siedlungsentwicklung
den gréBten Teil des Raumes in Anspruch. Insgesamt nehmen die Flachen eine landschaftspra-
gende und erholungsférdernde, aber auch aus Sicht der Artenvielfalt eine wichtige Funktion ein.
Insbesondere flir Arten des Offen- bzw. Halboffenlandes darunter Vogel, Insekten, Flederméause,
Zauneidechsen und Haselmause bieten die Flachen Lebensraum und wichtige Nahrungsquellen.

Schutzgebiete des Natur- und Landschaftsschutzes sind im Plangebiet vorhanden. Das Gebiet liegt
in der Entwicklungszone (Zone 3) des Biospharenreservats Rhén. In der Entwicklungszone beste-
hen keine Nutzungsbeschrankungen, sofern sie umwelt-, natur- und sozialvertraglich sind (BfN
0.J.). In der weiteren Umgebung finden sich in ca. 860 m Entfernung das FFH-Gebiet ,Walder und
Trockenstandorte bei Bad Kissingen und Miinnerstadt”, die Pflegezone des Biosphéarenreservats
in ca. 1 km Entfernung sowie die Kernzone des Biospharenreservats (Naturschutzgebiet) in min-
destens 1,3 k m Entfernung (Nordwesten).

Zudem liegt der Geltungsbereich im Naturpark Bayrische Rhén. In der Schutzzone sind Verdnde-
rungen verboten, die zu einer Minderung der Leistungsféahigkeit des Naturhaushalts fiihren, den
Naturgenuss beeintrachtigen oder das Landschaftshild schadigen.

Schutzgiiter

Die Abhandlung der Schutzgiiter erfolgte zusammenfassend in tabellarischer Form fiir die sich &n-
dernden Bereiche des FNPs. Eine detaillierte Abhandlung fiir den gesamten Geltungsbereich des
Bebauungsplans GE Kaserne Nord ist im entsprechenden Umweltbericht einzusehen.

1 Nach der Nutzung der Flachen durch die deutsche Wehrmacht 1937 als Manteuffel-Kaserne tibernahm die US-Armee
den Standort. Die Flache wurde ausgebaut und bis in die 90ger als Daley-Barracks von der 2. Schwadron des 11. Gepan-
zerten Kavallerieregiment genutzt. Das Planungsgebiet wurde als Abstell- und Wartungsflachen genutzt. AuBerdem befan-
den sich dort ein Treibstofflager und eine Tankstelle. Der Abzug der US-Truppen erfolgte im Jahr 1994. Zwischen 1995 und
2005 wurden die Unterkunftsgebdude von der in Schweinfurt stationierten Garnision genutzt (BoSS consult 2024).
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Unterlage B
Umweltbericht

FlachengroBe

3,3 ha Neudarstellung

1 Ausgleichsflache Ackerstandort

FNP aktuell / Planung

Flache flr die Landwirtschaft / Flache fir MaBnahmen zum Schutz, zur

Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Nutzung der Flache

Konversionsflache: extensive Wiesen, Geholze

Nutzungen im Umfeld

Konversion, Acker, Griinland, Geholze, Wohnbauflachen, Verkehrsflachen

Topografie

Leichte Hanglage, nach Norden hin leicht abfallend

Naturraumeinheit
Schutzgut
Mensch/ menschliche

Gesundheit

Stdrhon (140)
Bestand / Bedeutung

Landwirtschaftliche  Nutzung
mit Durchwegung an 6stlichem
und westlichem Rand; Anbin-
dung an lokalen Wanderweg
,Kissinger Runde“ in Richtung
Norden, geringe bzw. keine Be-
deutung flr die Erholungsnut-
zung (Ackerflache, keine Land-
schaftselemente oder hochwer-
tige Biotopflache die dem Na-
turerleben dienen kdnnte)

Auswirkungen

Landschaftliche Aufwertung
durch Umwandlung von Acker in
strukturreiche Ausgleichsflache
mit Hecken, extensiver Grlin-
landnutzung, Blihstreifen und
Geholzen

Steigerung der landschaft-
lichen Vielfalt durch An-
lage der Ausgleichsflache

Tiere / Pflanzen / Biologi-
sche Vielfalt

Intensiv genutzte landwirt-
schaftliche Flache (Ackerfla-
che) mit geringer Lebensraum-
qualitat, Nachweise von Feld-
lerche und Rebhuhn, daher
mittlere Bedeutung durch die
Nutzung der Flache als (Teil-)
Lebensraum von Feldvogeln

Verlust von Lebensraum flir
Feldvogel, strukturelle Aufwer-
tung bzw. Herstellung von Le-
bensraum fiir Feldvégel, Brutvo-
gel, Reptilien, Kleinsduger und
Insekten durch Anlage von ex-
tensivem Griinland, Blihstrei-
fen, Hecken, Geholzen

naturschutzrechtlicher
und  artenschutzrechtli-
cher Ausgleich (CEF 1,2 &
4): Herstellung von Le-
bensraumen fiir Hasel-
maus, Zauneidechse,
Feld- und Brutvogel

Boden

Komplexe Bodenverhéltnisse,
starke tektonische Stoérungen
durch Kissingen-HaBfurter Sto-
rungszone; geringe Boden-
machtigkeit und oberflachen-
nah anstehendes Festgestein
(Plattensandstein und Rétquar-
zite), durch ehemalige militari-
sche Nutzung und Aufflillungen
anthropogen Uberpragt, erheb-
liche Stérung durch Verdich-
tung und Umlagerung, kiesige,
organische Sande/ Schluffe im
Oberboden sowie schwach stei-
nige, kinstliche Auffiillungen,
geringe Bedeutung, keine selte-
nen oder besonders schiitzens-
werte Béden vorhanden

Verlust landwirtschaftlich ge-
nutzter Béden durch Nutzung als
Ausgleichsflache; Erhalt und ggf.
Steigerung der natiirlichen Bo-
denfunktionen (u.a. Puffer-, Fil-
ter, Speicherfunktion) durch
Nutzungsanderung, Minderung
von niederschlagsbedingter Ero-
sion

Flachensparendes Bauen,
Schutz und Erhalt des
Oberbodens, Erosions-
und Bodenschutz wahrend
der Herstellung der Flache

Flache

Unversiegelter Standort mit
ackerbaulicher Nutzung mit Po-
tential zum Erhalt und Entwick-
lung von Natur und Landschaft

Verlust landwirtschaftlich ge-
nutzter Béden (Beanspruchung
des AuBenbereichs) flir den Aus-
gleich des Eingriffs, allerdings
dabei keine (Neu-)Versiegelung,
sondern Pflanzung und Ansaat
von Vegetation

Flachensparendes Bauen,
Schutz und Erhalt des
Oberbodens, Erosions-
und Bodenschutz wahrend
der Herstellung der Flache

Wasser

Kluftwasserleiter mit geringer
Wasserflihrung (nur an Kliften)
ins Grundwasser (tieferer Bunt-
sandstein, auf ca. 30-40 m
Tiefe); Grundwasserstromung
in Richtung Saale (Stdwesten),
vereinzelt Sicker- und

Keine Versiegelung, kein Eingriff
in tiefere Bodenschichten, die
den Grundwasserleiter beein-
flussen wiirden, Anderung der
Nutzung erhéht durch
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Umweltbericht

Stauwasserhorizonte in quar-
tére Auflage/ Schicht- und Stau-
wasser in Niederschlagsperio-
den zu erwarten durch gering
durchldssige Bodenschichten
(schlechte Versickerungsfahig-
keit/geringe  Wasserdurchlas-
sigkeit), geringe bis mittlere Be-
deutung, keine Oberflachenge-
wasser, Lage am Rand des Heil-
quellenschutzgebiets, potenti-
elles Erosionsrisiko auf Acker-
schlag

Vegetationsbedeckung in gewis-
sem MaBe lokal den Wasserriick-
halt

Gesamteinschatzung

schaft

Geringe Auswirkungen auf die Schutzguter zu erwarten; Fla-
cheninanspruchnahme dient dem Ausgleich des durch den
Bebauungsplan produzierten Eingriffe in Natur und Land-

Empfehlungen

Klima / Luft Offenlandbereich mit potentiel- Durch Nutzungsénderung (Ge- Hoher Anteil begriinter 6f-
ler Eignung fiir die Kaltluftbil- hélzpflanzung) &ndert sich der fentlicher und privater Fla-
dung, durch leichte Hanglage Charakter des Gebiets; Schutz chen, Schutz vor Austrock-
evtl. eingeschrénkt; Am Nor- vor Austrocknung durch Erweite- nung und Frischluftbil-
drand durch Heckenzug vor rung der Heckenziige und des dung; Baumpflanzungen
Austrocknung, geschitzter Be- Anteils an Geholzen erfolgen standortange-
reich durch Kronenbeschat- passt mit heimischen
tung; insgesamt da es sich um Laubhdlzern und beriick-
Ackerflache handelt, erhohtes sichtigen den Einfluss des
Austrocknungs- und Uberwar- Klimawandels
mungspotential

Landschaft Geringe Bedeutung, strukturar- Steigerung der strukturellen Viel- Erhalt der Ortsrandeingri-
mer Nutzungstyp (Acker) falt durch Anlage von Bliihstrei- nung und Erweiterung der

fen, extensivem Griinland, He- Begrinung im Ubergang
cken und Gehélzen zur Siedlung

Sachguter / Kultur

- Erhalt bestehender Griinstrukturen und nach BNatSchG ge-

schutzter Biotopstrukturen
gen in der Stadtrandlage)

(fungieren bereits als Eingriinun-

- Entsprechende, erhaltungs- und artenschutzgerechte Pflege
durchfiihren (entsprechende Angaben sind dem Pflege- und
Entwicklungskonzept bzw. -plan zu entnehmen, siehe Unter-
lagen 02 und 03 Bebauungsplan GE Kaserne Nord)

- Auf Ebene des Bebauungsplans werden MaBnahmen zum
Natur- und Artenschutz ergriffen (CEF-MaBnahmen, MaR-
nahmen zur Vermeidung und Minimierung)

FlachengroBe

Ausgleichs- und Griinflachen Oberes Plateau

2,5 ha Ausgleichsflachen Neudarstellung / ca. 1 ha Grinflachen Erhalt

FNP aktuell / Planung

Gewerbeflache / Flache fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur

Entwicklung von Natur und Landschaft

Nutzung der Flache

Konversionsflache: extensive Wiesen, Geholze

Nutzungen im Umfeld

Acker, Grinland, Gehélze, Wohnbauflachen, Mischflachen, offentliche

Einrichtungen (Schule), Verkehrsflachen

Topografie

Hanglage, nach Norden hin leicht abfallend

Naturraumeinheit

Schutzgut

Mensch/ menschliche

Gesundheit

Stdrhén (140)
Bestand / Bedeutung

Erholungsnutzung (Spaziergén-

ger*innen aus umliegenden
Wohngebieten), geringe bis
mittlere Aufenthaltsqualitat
durch fehlende

Auswirkungen

Charakter des Gebiets bleibt er-
halten, allerdings beschrankt
sich die Begehbarkeit auf den
Hauptweg (Stid- nach Nordost)

2\
MaBnahmen

Erhalt von bestehenden
Vegetations- und Weg-
estrukturen, Verbesserung
der Wegestruktur
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Unterlage B
Umweltbericht

freiraumgestalterische Wirkung
(z.B. keine Aufenthaltsmoglich-
keit durch Sitzgelegenheiten),
eingeschrankte kulturelle Nut-
zung (Zirkus)

Tiere / Pflanzen / Biologi-
sche Vielfalt

Hochwertiges extensiv genutz-
tes ungestdrtes, ungediingtes
und pestizidfreies Halboffen-
land mit hohem Anteil unter-
schiedlichster Biotopstrukturen
(Feldgeholze, Hecken, Einzel-
baume, extensiv genutzte Wie-
sen), Vorkommen von zahlrei-
chen europarechtlich geschitz-
ten Tierarten darunter zahlrei-
che Brut- und Feldvégel (Dorn-
und Klappergrasmiicke, Ku-
ckuck, Wachtel, Goldammer,
Neuntoter, Feldlerche, Turm-
falke, Wiesen-Schafstelze), die
Haselmaus und die Zau-
neidechse sowie Flederméause
(Nyctaloide, Nordfledermaus,
GroBer Abendsegler) die das
Gebiet zur Nahrungssuche nut-
zen; durch an den Réndern lie-
gende Hecken in sich geschlos-
sene geschitzte Radume fiir Tier-
und Pflanzenarten die sich von

Ggf. Gbergangsweise Verlust von
Lebensraum wéahrend der Her-
stellungsphase der Ausgleichs-
flachen (Rodung von Gehdlzen);
Aufwertung und Herstellung von
Lebensraumen far Zau-
neidechse, Heuschrecken, Ha-
selmaus & Brutvogel

naturschutzrechtlicher
und  artenschutzrechtli-
cher Ausgleich (CEF 3,4 &
5): Herstellung von Le-
bensrdumen fir Hasel-
maus, Zauneidechse,
Heuschrecken, Feld- und
Brutvégel

der Umgebung abkapseln

Boden Komplexe Bodenverhéltnisse, Zur Herstellung der Flache Ein- Flachensparendes Bauen,
starke tektonische Stérungen griff in den Oberboden, Erhalt Schutz, Erhalt und Wieder-
durch Kissingen-HaBfurter Sto- und ggf. Steigerung der natirli- einbau des Oberbodens,
rungszone; geringe Boden- chen Bodenfunktionen (u.a. Puf- Erosions- und Boden-
machtigkeit und oberflachen- fer-, Filter, Speicherfunktion) schutz wéhrend der Her-
nah anstehendes Festgestein durch Nutzungsénderung stellung der Flache
(Plattensandstein und Rétquar-
zite), Ackerboden, schluffiger
Lehm mit guter Nahrstoffversor-
gung durch Stickstoff/Phos-
phor, geringe Bedeutung, keine
seltenen oder besonders schiit-
zenswerte Béden vorhanden

Flache Uberwiegend unversiegelter In Teilbereichen Entsiegelung, Flachensparendes Bauen,
Standort, in Bereichen Beton- Aufwertung von bestehenden Schutz und Erhalt des
platten als Relikt ehemaliger mi- Flachen, Pflanzung und Ansaat Oberbodens, Erosions-
litdrischer Nutzung, Potential von Vegetation sowie Einbringen und Bodenschutz wah-
zum Erhalt und Entwicklung von von Gestein und Sand zur Her- rend der Herstellung der
Natur und Landschaft stellung von Zauneidechsener- Flache

satzhabitaten
Wasser Kluftwasserleiter mit geringer Keine Versiegelung, Entsiege-

Wasserflihrung (nur an Kliften)
ins Grundwasser (tieferer Bunt-
sandstein); Schicht- und Stau-
wasser in Niederschlagsperio-
den zu erwarten durch gering
durchldssige Bodenschichten
(schlechte Versickerungsfahig-
keit), geringe bis mittlere Be-
deutung, keine Oberflachenge-
wasser, Lage am Rand des Heil-
quellenschutzgebiets, potenti-
elles Erosionsrisiko

lung in Bereichen, kein Eingriff in
tiefere Bodenschichten, die den
Grundwasserleiter beeinflussen
wiirden, Anderung der Nutzung
erhéht durch Vegetationsbede-
ckung in gewissem MaBe lokal
den Wasserrtickhalt
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Unterlage B
Umweltbericht

Klima / Luft Kleinrdumig klimawirksame Be- Charakter und mikroklimatische Hoher Anteil begrtinter 6f-
reiche darunter Offenlandfla- Funktionen des Gebiets (durch fentlicher und privater Fla-
chen (Wiesenbereiche auf dem einwirkende Grunstrukturen) chen, Schutz vor Aus-
oberen Plateau) mit potentieller bleiben erhalten trocknung und Frischluft-
Eignung fiir die Kaltluftbildung, bildung; Baumpflanzun-
groBere Feldgehdlze und He- gen erfolgen standortan-
cken reduzieren potentiell den gepasst mit heimischen
Windeinfluss (Reduktion von Laubhdlzern und berlick-
Verdunstung/Bodenabtra- sichtigen den Einfluss des
gung/Auskiihlung) in windabge- Klimawandels
wandten Randbereichen des Of-
fenlands und bilden potentiell
Frischluft

Landschaft hohe Bedeutung, rdumlich sel- Charakter des Gebiets bleibt er- Erhalt von bestehenden

Gesamteinschéatzung

tener Nutzungstyp (Konversi-
onsflache) im Vgl. zu umgeben-
den Nutzungen, ehemals sto-
rungsgepragter Ort, hohe ge-
samtraumliche vegetative Viel-
falt mit erhaltenswertem Artbe-
stand bestehend aus Offenland-
und Geholzstrukturen (Hecken,
Solitdr- und Feldgeholze), ter-
rassiertes von Hecken umrahm-
tes Geldnde, dadurch Bildung
von unterschiedlichen in sich
geschlossenen Raumen, langer
Heckenzug als verbindendes
Element in die freie Landschaft
(Achse zum Waldgebiet Gotzen-
holz bildend), verhaltnismaBig
kleinstrukturierte und vielféltige
Vegetationsbereiche, hohe
strukturelle Vielfalt

Geringe Auswirkungen auf die Schutzguter zu erwarten; Fla-
cheninanspruchnahme dient dem Ausgleich des durch den
Bebauungsplan produzierten Eingriffe in Natur und Land-

schaft

halten, Steigerung der struktu-
rellen Vielfalt durch Anlage von
xerothermen, mageren Berei-
chen, Gehodlzen &  Zau-
neidechsenhabitaten

Empfehlungen

- Erhalt bestehender Griinstrukturen und nach BNatSchG ge-
schitzter Biotopstrukturen (fungieren bereits als Eingriinun-

gen in der Stadtrandlage)

- Entsprechende, erhaltungs- und artenschutzgerechte Pflege
durchfiihren (entsprechende Angaben sind dem Pflege- und
Entwicklungskonzept bzw. -plan zu entnehmen, siehe Unter-
lagen 02 und 03 Bebauungsplan GE Kaserne Nord)

- Auf Ebene des Bebauungsplans werden MaBnahmen zum
Natur- und Artenschutz ergriffen (CEF-MaBnahmen, MaR-
nahmen zur Vermeidung und Minimierung)

Landschaftsstrukturen
und raumlichen Vielfalt,
PflegemaBnahmen folgen
den Empfehlungen aus
der Pflege- und Entwick-
lungsplanung (Pflege- und
Entwicklungsplan, schrift-
liches Pflege- und Ent-
wicklungskonzept)
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Umweltbericht

Regenriickhaltebecken westlich des Heizkraftwerkes

FlachengroBe

ca. 0,16 ha Regenrilickhaltebecken und Gewerbegebiet Neudarstellung

FNP aktuell / Planung

Mischgebiet / Gewerbefldche, Regenriickhaltebecken

Nutzung der Flache

Heizwerk Freianlagen (Gehélzsaum, Wiese) und Verkehrsbegleitgriin

Nutzungen im Umfeld

Wohnbauflachen, Mischflachen, Grinflachen

Topografie

Hanglage, nach Norden hin leicht abfallend

Naturraumeinheit
Mensch/ menschliche

Gesundheit

Stdrhdn (140)

Keine Erholungsnutzung, ge-
ringe Aufenthaltsqualitat (Stra-
Benbegleitgriin/ Restgriinflache
entlang von FuBwegen/Kaser-
nenstraBe und Gehélzrand am
Betriebsgeldande des Heiz-
werks), keine kulturelle Nutzung

A oe

Keine erheblichen Auswirkungen
auf das Schutzgut, bereits vor
der Planung geringe Bedeutung

AV ; <
Verbesserung der Weg-

estruktur durch Neuan-
lage von FuBgangerwegen

Tiere / Pflanzen / Biologi-
sche Vielfalt

Vorkommen von Dorngrasmi-
cke und Nachtigall in Geholzbe-
stand am Rand des Betriebsge-
landes des Heizkraftwerks, ge-
ringe bis mittlere Wertigkeit der
Biotoptypen

Verlust von Lebensraum (Ge-
holze, Wiesenflache)

naturschutzrechtlicher
und  artenschutzrechtli-
cher Ausgleich (CEF 3,4 &
5): Herstellung von Le-
bensrdumen fiir Hasel-
maus, Zauneidechse,
Heuschrecken, Feld- und
Brutvégel

Boden Komplexe Bodenverhéltnisse, Zur Herstellung der Flache Ein- Flachensparendes Bauen,
starke tektonische St6érungen griff in den Oberboden, durch Schutz und Erhalt des
durch Kissingen-HaBfurter St6- Flachenversiegelung Verlust von Oberbodens, Erosions-
rungszone; geringe Boden- natiirlichen Bodenfunktionen an und Bodenschutz wah-
machtigkeit und oberflachen- Ort und Stelle rend der Herstellung der
nah anstehendes Festgestein Flache
(Plattensandstein und Rétquar-
zite), durch ehemalige militari-
sche Nutzung und Auffillungen
anthropogen tberpragt, erhebli-
che Stérung durch Verdichtung
und Umlagerung, kiesige, orga-
nische Sande/ Schiuffe im
Oberboden sowie schwach stei-
nige, kinstliche Aufflllungen,
geringe Bedeutung, keine selte-
nen oder besonders schiitzens-
werte Béden vorhanden

Flache Tlw. bereits versiegelter Stand- Neuversiegelung flir den GroBteil Flachensparendes Bauen,
ort der Flache, Nachverdichtung an- Schutz und Erhalt des

statt AuBenraumbelastung Oberbodens, Erosions-
und Bodenschutz wah-
rend der Herstellung der
Flache
Wasser Kluftwasserleiter mit geringer Versiegelung, potentiell Steige- Farb- und Materialwahl

Wasserflihrung (nur an Kliften)
ins Grundwasser (tieferer Bunt-
sandstein); Schicht- und Stau-
wasser in Niederschlagsperio-
den zu erwarten durch gering
durchldssige Bodenschichten
(schlechte Versickerungsfahig-
keit), geringe bis mittlere Be-
deutung, keine Oberflachenge-
wasser, Lage am Rand des

rung von Uberwdrmung, kein
Eingriff in tiefere Bodenschich-
ten, die den Grundwasserleiter
beeinflussen wiirden

von befestigten offentli-
chen Flachen, Schaffung
von Retentionsflachen
(Griindacher und Regen-
riickhaltebecken)
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Umweltbericht

Heilquellenschutzgebiets,
tentielles Erosionsrisiko

po-

Klima / Luft Feldgehdlze reduzieren potenti- Keine erheblichen Auswirkungen keine (erheblichen) Ande-
ell den Windeinfluss (Reduktion auf das Schutzgut, bereits vor rungen zu erwarten
von Verdunstung/Bodenabtra- der Planung geringe Bedeutung
gung/Auskihlung) und kihlen
die Umgebung, sehr kleinteilige
Flachen, daher eher geringe Be-
deutung anzunehmen
Landschaft Nicht bewertbar bzw. geringe Keine erheblichen Auswirkungen keine (erheblichen) Ande-

Gesamteinschéatzung Empfehlungen

Geringe Auswirkungen auf die Schutzglter zu erwarten -

Bedeutung, sehr kleinrdumiger
Landschaftsausschnitt  beste-
hend aus Verkehrsbegleitgriin
(Wiese, Feldgehélz) und Ver-
kehrsinfrastruktur

auf das Schutzgut, bereits vor
der Planung geringe Bedeutung
im rdumlichen Ausschnitt

rungen zu erwarten

Wasserrtickhaltung im Baugebiet durch Begriinung auf dem
Baugrundstiick oder alternativ auf dem Dach (Dachbegrii-
nung und Regenriickhaltebecken)

- Minimierung der Versiegelung (keine Steinwiisten erlauben)
- Verwendung von hitzemindernden (hellen) Materialien

3.1.1

3.2

3.3

Prognose bei Durchfiihrung der Planung

Da weder denkmalgeschiitzte Objekte noch Sachglter im Gebiet liegen ist nicht mit erheblichen,
nachteiligen Auswirkungen zu rechnen.

Wechselwirkungen

Die vorgenommenen Anderungen des Fldchennutzungsplans die im Parallelverfahren zum Bebau-
ungsplan GE Kaserne Nord erfolgen, sorgen fiir eine Riicknahme von Gewerbeflachen zugunsten
von Natur und Landschaft. Im Bereich wertvoller bzw. aufwertbarer Biotopstrukturen kommt es zur
Darstellung dieser Flachen als Griin- bzw. Ausgleichsflache. Bestehende Wechselwirkungen zwi-
schen den Schutzgiitern bleiben vorhanden, da weniger Flachen versiegelt werden als im urspriing-
lichen FNP vorgesehen waren. Durch die Reduktion des Gewerbefldchenanteils nimmt die Sum-
menwirkung des Plans ab.

Kumulierung mit Auswirkungen von Vorhaben benachbarter Plangebiete

Erweiterungen des Stadtgebiets sind im Osten mit dem Baugebiet WA StégerstraBe I/ Oberer
Steingraben als auch im Nordwesten mit dem Baugebiet WA Kiittlersrain angedacht. Der Zeitpunkt
der Umsetzung wird voraussichtlich etwas nachgelagert sein. Bedingte kumulative Wirkungen sind
aber nicht auszuschlieBen.

Prognose bei Nichtdurchfiihrung der Planung / Nullvariante

Der geltende Flachennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan stellt im Planungsgebiet
Misch- und Gewerbefldchen dar.
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4.1

4.2

Siedlungsentwicklung

Im Fall einer baulichen Entwicklung gemaB bestehendem FNP wiirden 6kologisch wertvolle Fla-
chen liberbaut und natur- und artenschutzrechtliche Konflikte verursacht, die nicht in angemes-
sener Form geldst werden kénnen. Daher wird die Siedlungsentwicklung in den wertvollen Berei-
chen zuriickgenommen und auf die offenen unteren Plateaus beschrankt. Das Potential fiir die
Entwicklung von Gewerbe wird im Rahmen der Méglichkeiten unter Berilicksichtigung der natur-
schutz- und artenschutzfachlichen Belange ausgeschdpft.

Entwicklungen der Landschaftsplanung

Bei Verzicht auf Darstellungen zur Landschaft wiirden die Schutzgiiter und Landschaft nicht ada-
quat behandelt werden. Der Erhalt von vielfaltigen Landschaftsstrukturen in einer zunehmenden
verarmenden groBrdumigen Landschaft ist auf diesem kleinrdumigen Areal von zentraler Bedeu-
tung, genauso wie der Artenschutz und der Ausgleich von Lebensraum flir bestehende gefahrdete
Tierarten wie der Zauneidechse oder der ltalienischen Schénschrecke.

MaBnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich nachteiliger Um-
weltauswirkungen

Die mit der Anderung des Flachennutzungsplans verbundenen Eingriffe in Natur und Landschaft
sowie die hieraus resultierenden Vermeidungs-, Minderungs- und Ausgleichserfordernisse werden
im parallel aufgestellten Bebauungsplan konkretisiert. Aufgrund des MaBstabs und der Darstel-
lungsscharfe kénnen lediglich die Ausgleichsflachen verortet werden. Eine konkrete Darstellung
bzw. Festlegung und planungsrechtliche Sicherung der MaBnahme erfolgt daher im Bebauungs-
planverfahren. An dieser Stelle wird daher an den Umweltbericht zum Bebauungsplan GE Kaserne
Nord verwiesen. Auf Ebene der Darstellung im Flachennutzungsplan sind neben den MaBnahmen
zum Ausgleich von Lebensraum Flachen abgebildet, die als Griinflachen gesichert werden sollen.

Ausgleich Naturschutzrechtliche Eingriffsregelung

Mit der FNP-Anderung werden wertvolle Biotopstrukturen als Griinflichen und der naturschutz-
und artenschutzrechtliche Ausgleich fir das Bebauungsplanverfahren GE Kaserne Nord darge-
stellt. Der Ausgleichsbedarf kann aus dem Umweltbericht zum Bebauungsplan entnommen wer-
den.

Beschreibung des Pflege- und Entwicklungskonzepts

Von WGF Landschaft wurde ein Pflege- und Entwicklungsplan mit einer Zielkonzeption zur Pflege
und Entwicklung aller (auf der Flache vorhandener) naturschutzfachlich relevanter Bereiche er-
stellt. Die Inhalte wurden auch im Pflegeplan der Ausfiihrungsplanung dargestellt.

Das Konzept wird in dem angehdngten Dokument ,,Ausfiihrungen zum Pflege- und Entwicklungs-
plan: Pflege — und Entwicklungskonzept”“ ndher beschrieben.

Europdischer und nationaler Artenschutz

Bei den Erhebungen wurde die in Bayern vom Aussterben bedrohte Italienische Schénschrecke
nachgewiesen. Im Rahmen der Ausgleichsflachenplanung wurden geeignete Teilbereiche auf dem
oberen Plateau als Lebensraum fiir die Italienische Schénschrecke beriicksichtigt.

Bei den Erhebungen zur saP wurden zudem Haselmaus, Zauneidechse und einige saP-relevante
Brut- und Feldvogel nachgewiesen. Der Verlust der Lebensrdume wurde auf dem oberen Plateau
bzw. durch die Herstellung der Ausgleichsflachenbereiche im Norden kompensiert und in der FNP-
Anderung mit der T-Linie dargestellt. Im Bebauungsplan werden zudem MaBnahmen getroffen, die
das Eintreten von Verbotstatbestdnden vermeiden sollen (siehe Kapitel 5 bzw. Umweltbericht zum
Bebauungsplan GE Kaserne Nord).
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9. Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (Fauna-Flora-Habitat) und europi-
ische Vogelschutzgebiete im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes

Schutzgebiete nach FFH- und Vogelschutzrichtlinie sind nicht betroffen.

10. Alternative Planungsmaoglichkeiten

Bei dem aktuellen Vorhaben handelt es sich um eine Brachflaichenkonversion, die aus Griinden
des Ressourcenschutzes, des Flachensparens und auch aus wirtschaftlichen Griinden fir die
Stadtentwicklung wichtig ist. Die aktuelle Planung berticksichtigt die értlichen Gegebenheiten und
ordnet sich in die vorhandene Topgrafie ein.

Eine intensivere Bebauung wurde im Zuge der stadtebaulichen Rahmenplanung gepriift und aus
naturschutzfachlichen Griinden verworfen. Der Entwurf der stadtebaulichen Rahmenplanung ist
als Kompromisslésung aus den naturschutzrechtlichen und wirtschaftlichen Interessen als Alter-
native hervorgegangen.

11. MaBnahmen zur Uberwachung (Monitoring)
Fur die CEF-MaBnahmen ist ein Monitoring (iber zwei Folgejahre vorgesehen. Die Uberwachung
wird mit der Umweltbaubegleitung abgedeckt.

12. Methodik sowie Hinweise auf Schwierigkeiten und Kenntnisliicken

Der vorliegende Umweltbericht beruht auf Fachgutachten und Planungsgrundlagen, die von der
Stadt Bad Kissingen zur Verfligung gestellt wurden. Auswertungen offentlich zuganglicher
Fachinformationen, Recherchen und Begehungen des Bearbeiters ergdnzen den Kenntnisstand.
Es liegen alle erforderlichen Unterlagen fiir eine sachgerechte Priifung der Umweltbelange vor.

13. FORTSCHREIBUNG AUFGRUND EINGEGANGENER STELLUNGNAHMEN

Der Umweltbericht wird im Zuge des Planverfahrens fortgeschrieben. In die Fortschreibung wer-
den relevante Stellungnahmen der Fachbehérden und der Offentlichkeit mit Bezug zu Natur und
Landschaft aus den eingegangenen Stellungnahmen zur vorgezogenen Behérden- und Offentlich-
keitsbeteiligung eingearbeitet.

14. Aligemeinverstindliche Zusammenfassung

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ,,GE Kaserne Nord“ und der Anderung des Flachennut-
zungsplans im Parallelverfahren sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Umsetzung
der stadtebaulichen Rahmenplanung geschaffen werden. Es handelt sich um die Konversion ehe-
mals vom Militar genutzter Flachen am Stadtrand in naturschutz- und artenschutzfachlich emp-
findlichen Lage. Der Anderungsbereich des Flachennutzungsplans umfasst eine Flache von ca. 6,8
ha.

Im Rahmen der Anderung des Fldchennutzungsplans wurde gepriift, inwieweit diese Auswirkungen
auf die Umwelt haben kann. Dabei wurden fiir den Anderungsbereich insbesondere die Schutzgii-
ter Mensch, Tiere und Pflanzen, Fldche und Boden, Wasser, Klima und Luft, Landschaft sowie Kul-
tur- und Sachguter betrachtet.

Der Anderungsbereich weist teilweise wertvolle Griin- und Freiraumstrukturen auf. Dazu gehdren
insbesondere Gehdlzbestédnde, Hecken, Feldgehdlze, Saumstrukturen und extensiv genutzte Wie-
senflachen. Diese Strukturen besitzen eine Bedeutung fiir den Naturhaushalt und bieten Lebens-
raume fiir verschiedene Tier- und Pflanzenarten. Durch die geplante Anderung sollen diese beste-
henden Strukturen beriicksichtigt und, soweit moéglich, erhalten und aufgewertet werden.
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Nationale oder europaische Schutzgebiete nach Naturschutzrecht sind im Anderungsbereich nicht
betroffen. Vorhandene Biotopstrukturen wurden umfangreich in die Planung integriert und zum
Erhalt als Griinflachen festgesetzt.

Fiir die einzelnen Schutzgiter kénnen sich durch die geplante Anderung unterschiedliche Aus-
wirkungen ergeben. Alle noch bestehende Baufldchenausweisungen befinden sich lokal auf aus-
schlieBlich bereits anthropogen vorbelasteten Fldchenarealen. Die Ausgleichsflachen liegen auf
Standorten auf denen eine teilweise deutliche Aufwertung méglich ist. Durch die Anderung sind
demnach nur gering erhebliche Auswirkungen auf die Umwelt zu erwarten. Insbesondere dann,
wenn mit der Umsetzung MaBnahmen zur Vermeidung beriicksichtigt werden.

Die konkreten Auswirkungen und erforderlichen MaBnahmen werden im Rahmen des parallel
durchgeflihrten Bebauungsplanverfahrens naher untersucht und festgelegt. Dadurch kénnen die
Auswirkungen auf Natur und Landschaft reduziert und teilweise durch die Entwicklung neuer bzw.
die Aufwertung bestehender Lebensraume ausgeglichen werden.

Die Planung beriicksichtigt die Zielsetzungen des bestehenden Landschaftsplans. Insbesondere
werden die dort dargestellten Ziele zum Erhalt und zur Entwicklung von Gehdlz- und Freiraum-
strukturen berilicksichtigt. Gleichzeitig bietet die geplante Entwicklung die Méglichkeit, beste-
hende Landschaftsstrukturen zu erganzen und die 6kologische und landschaftliche Qualitat der
Flachen zu verbessern. Fir die Planung bedeutet dies eine Riicknahme von Baufldchen von 3,5
ha und eine Ausweisung von Ausgleichsflachen auf 3,3 ha.
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15. Quellenverzeichnis
Fachgutachten und Plane

BoSS consult GmbH, Stuttgart (03.03.2022)
Bestandsaufnahme der Altlastensituation.

BoSS consult GmbH, Stuttgart (24.04.2024)
Dokumentation der durchgefiihrten Untersuchungen zur Grundwassergefdhrdungsabschatzung
und Ermittlung von kontaminationsbedingten Aufwendungen bzw. Mehraufwendungen.

FABION GbR Wiirzburg (19.12.2020)
Fachbericht zum Artenschutz

Ingenieurblro Hossfeld & Fischer, Bad Kissingen (09.09.2025)
Wohn- und Gewerbegebiet Nord, Entwasserungskonzept.

pgu ingenieurgesellschaft mbH, Schweinfurt (11.09.2023)
Geotechnischer Bericht, ErschlieBung ,StogerstraBBe 11 in Bad Kissingen.

pgu ingenieurgesellschaft mbH, Schweinfurt (14.12.2023)
Untersuchungskurzbericht Sickerversuche Bad Kissingen BG StoégerstraBe Il, Bestimmung der
Wasserdurchlassigkeit des anstehenden Untergrundes — Sickerversuche in situ.

Stadt Bad Kissingen (13.12.2023)
Wirksamer Flachennutzungsplan (23. Anderung)

TUV Industrie Service, Filderstadt (21.11.2017)
Bericht tiber die Durchflihrung von Schallpegelmessungen nach Genehmigungsbescheid.

WGF Landschaft GmbH, Nirnberg (xx.yy.2025)
Pflege- und Entwicklungskonzept GE Kaserne Nord.

WGF Landschaft GmbH (08.08.2026)
Spezielle artenschutzrechtliche Prifung (saP)
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Onlinequellen

BAYERNATLAS-online (Abfragen Nov. 2025)

Bayerisches Landesamt fir Umwelt, LfU, Augsburg (0.J.)

Karte der Naturraum-Haupteinheiten und Naturraum-Einheiten in Bayern.

Online unter: https://www.Ifu.bayern.de/natur/naturraeume/doc/haupteinheiten_naturraum.pdf,
Zugriff zuletzt am 26.11.25

Bayerisches Landesamt fir Umwelt, LfU, Augsburg (0.J.)

Frankische Platten.

Online unter: https://www.Ifu.bayern.de/boden/bodenreise/04_br/index.htm,
Zugriff zuletzt am 26.11.25

Bundesamt flir Naturschutz, BfN, Bonn (0.J.).
Biospharenreservate.

Online unter: https://www.bfn.de/biosphaerenreservate,
Zugriff zuletzt am 26.11.25

Bundesamt flir Naturschutz, BfN, Bonn (0.J.)

4. Beeintrachtigungen: Feldlerche -Alauda arvensis.

Online unter: https://ffh-vp-
info.de/FFHVP/Vog.isp?m=2,2,10,6&button_ueber=true&wg=4&wid=16&kategorie=4
Zugriff zuletzt am 26.11.25
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Online unter:https://ffh-vp-
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Zugriff zuletzt am 26.11.25

Bundesamt flir Naturschutz, BfN , Bonn (0.J.)

4. Beeintrachtigungen- Feldlerche -Alauda arvensis. - 1. Empfindlichkeiten/Wirkungen.
Online unter: https:/ffh-vp-
info.de/FFHVP/Vog.jsp?m=2,2,10,6&button_ueber=true&wg=4&wid=16&kategorie=4
Zugriff zuletzt am 26.11.25

Landesamt fir Umwelt Reinland-Pfalz, LfU Rheinland-Pfalz (0.J.)

Pflege- und Entwicklungsplanung.

Online unter: https://Ifu.rlp.de/natur/flaechen-gebietsschutz-und-projektbetreuung/pflege-und-
entwicklungsplanung

Zugriff zuletzt am 26.11.25

Minnesota Pollution Control Agency (0.J.).

Aquifer hydraulic properties.

Online unter: https://stormwater.pca.state.mn.us/aquifer_hydraulic_properties
Zugriff zuletzt am 27.11.25

Spektrum (0.J.)

Physiologisch dquivalente Temperatur.

Online unter: https://www.spektrum.de/lexikon/geographie/physiologisch-aequivalente-tempera-
tur/6004

Zugriff zuletzt am 26.11.25
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gen

Zugriff zuletzt am 26.11.25

Zahn, A.; Pankratius, U.; Pellkofer, B.; HoiB, B. (2015)

Bye, bye Grasfrosch? Klimabedingte, dramatische Bestandsabnahme in Bayern.
Online unter: https://www.anl.bayern.de/publikationen/anlie-
gen/doc/an43115zahn_et_al_2021_grasfrosch.pdf

Zugriff zuletzt am 27.11.25

19/20


https://welterbe.badkissingen.de/welterbe-bad-kissingen/schutzgebiet-bad-kissingen
https://welterbe.badkissingen.de/welterbe-bad-kissingen/schutzgebiet-bad-kissingen
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/doc/an43115zahn_et_al_2021_grasfrosch.pdf
https://www.anl.bayern.de/publikationen/anliegen/doc/an43115zahn_et_al_2021_grasfrosch.pdf

	1. Einleitung
	2. Beschreibung des Vorhabens
	2.1 Kurzdarstellung des Inhalts und der wichtigsten Ziele des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan
	2.2 Plangrundlagen
	2.3 Umweltrelevante Fachpläne und Fachgutachten

	3. Bestandsanalyse und Bewertung der Umweltauswirkungen / Prognose bei Durchführung der Planung
	3.1 Schutzgüter
	3.1.1 Prognose bei Durchführung der Planung

	3.2 Wechselwirkungen
	3.3 Kumulierung mit Auswirkungen von Vorhaben benachbarter Plangebiete

	4. Prognose bei Nichtdurchführung der Planung / Nullvariante
	4.1 Siedlungsentwicklung
	4.2 Entwicklungen der Landschaftsplanung

	5. Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich nachteiliger Umweltauswirkungen
	6. Ausgleich Naturschutzrechtliche Eingriffsregelung
	7. Beschreibung des Pflege- und Entwicklungskonzepts
	8. Europäischer und nationaler Artenschutz
	9. Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (Fauna-Flora-Habitat) und europäische Vogelschutzgebiete im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes
	10. Alternative Planungsmöglichkeiten
	11. Maßnahmen zur Überwachung (Monitoring)
	12. Methodik sowie Hinweise auf Schwierigkeiten und Kenntnislücken
	13. FORTSCHREIBUNG AUFGRUND EINGEGANGENER STELLUNGNAHMEN
	14. Allgemeinverständliche Zusammenfassung
	15. Quellenverzeichnis

